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Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

mit  
„Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder

und für die Gemeinde Pinnow“ (bei Bedarf)

Ein neuer Park entsteht
SCHWEDTERINNEN UND SCHWEDTER KÖNNEN WIEDER BÄUME PFLANZEN

Es ist ein schöner Brauch, anlässlich eines besonderen 
Ereignisses wie der Geburt eines Kindes oder zur Eheschlie-

ßung einen Baum zu pflanzen. Doch nicht jeder hat ein geeig-
netes Grundstück oder einen Garten. Deshalb wurden in der 
Stadt entsprechende Flächen zur privaten Baumpflanzung 
realisiert. Stück für Stück entstanden auf diese Weise neue 
Parks in der Nationalparkstadt, bepflanzt von den Schwedterin-
nen und Schwedtern. Allerdings sind der „Schwedter Lebens- 
kreis“ und der „Landgrabenhain“ bereits gefüllt.

Deshalb gibt es nun einen neuen Standort: die Grünfläche 
hinter der Kita „Friedrich Fröbel“ zwischen Justus-von-Liebig- 
und Michail-Lomonossow-Straße. Dort ist Platz für ca. 30 
Bäume. Zur individuellen Auswahl stehen größere Laubbäume 
oder kleinere Zierobstbäume. Angeordnet werden die Bäume in 
losen Gruppen und in Reihe entlang des Gehwegs, sodass eine 
parkähnliche Grünfläche entsteht. In Richtung Hanns-Eisler- 
Weg soll eine kleinere Heckenpflanzung erfolgen. Außerdem 
werden Sitzbänke und Abfallbehälter an der vorhandenen 
Pflanzung in Richtung Kita aufgestellt.

Am 14. November wurden bereits die ersten drei Bäume 
gepflanzt. Ein Rot-Ahorn wurde als Familienbaum ausgewählt, 
anlässlich eines 90. Geburtstages ein Zierapfel und für vier 
Enkelkinder eine Blutbuche.

Im Frühjahr 2026 wird es eine nächste Gelegenheit geben, 
Bäume zu pflanzen. Interessenten können sich an die Abteilung 
Stadt- und Ortsteilpflege wenden. Die Kosten betragen für 
einen Baum 285 € und für ein Schild 65 €.

Aufruf:  
neuer Park braucht einen Namen
Dem neuen Park fehlt noch ein passender Name. 
Bürgerinnen und Bürger können sich bis zum 31. Dezember 2025 
an der Namensfindung beteiligen. Die Einreichung der Namens- 
vorschläge ist per E-Mail, Kontaktformular oder schriftlich  
(bitte mit Kontaktdaten) möglich. Im Januar 2026 wird ein Team 
der Stadtverwaltung drei Favoriten auswählen und online zur 
Abstimmung stellen. Als Preis winkt ein eigener Baum, der im 
Frühjahr 2026 im neuen Park persönlich gepflanzt werden kann.

Kontakt:
Stadt Schwedt/Oder, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder
E-Mail: oe@schwedt.de 
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Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 09.10.2025 bis zum 12.11.2025 wurden folgende Bekanntmachungen 
unter www.schwedt.eu/bekanntmachungen veröffentlicht:
•	11.11.2025: Bekanntmachung zur 11. Sitzung des Hauptausschusses am 19. November 

2025
•	27.10.2025: Einziehungsverfügung (Gemarkung Landin)
•	23.10.2025: Öffentliche Bekanntmachung – Sitzübergang in der Gemeindevertretung 

Pinnow
•	22.10.2025: Öffentliche Bekanntmachung – Sitzübergang im Ortsbeirat Kunow 
•	16.10.2025: Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Schwedt/Oder über die Öffnung 
von Verkaufsstellen aus Anlass von besonderen und regionalen Ereignissen in der Stadt 
Schwedt/Oder im Jahr 2025

•	15.10.2025: Übersicht über die Beschlüsse der Sondersitzung (10. Sitzung) des Hauptaus-
schusses am 08.10.2025

•	13.10.2025: Widmungsverfügung (Gemarkung Jamikow) 
•	10.10.2025: Satzung der Gemeinde Pinnow zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- 
und Bodenverbandes „Welse“

STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

Ehrenamtliche Beauftragte
Behindertenbeauftragte
Frau Virginia Wegiel
Sprechstunde jeden zweiten Dienstag (gerade Kalenderwochen), 13:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, Raum 2.72
Telefon: 03332 446-231 oder 446-355 (über Büro SVV)
E-Mail: behindertenbeauftragte@schwedt.de

Seniorenbeauftragte
Frau Marlies Schmidt
Sprechstunde: am zweiten Dienstag im Monat, 14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus, Raum 
2.72 und bei Bedarf
Telefon: 03332 446-231 oder 446-355 (über Büro SVV)
E-Mail: seniorenbeauftragte@schwedt.de

Integrationsbeauftragter
Herr Erik Ballentin
Sprechstunde jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 16:30 Uhr 
im Raum 225, Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52e, 16303 Schwedt/Oder
Telefon: 03332 8334580
E-Mail: eballentin@schwedt.de

Neue Straßenreinigungssatzung und Straßen-
reinigungsgebührensatzung ab 1. Januar 2026

Gemäß § 6 Kommunalabgabengesetz 
des Landes Brandenburg in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 
31. März 2004 (GVBI. I/04, [Nr. 08], 
S. 174), zuletzt geändert durch Artikel 1 
vom 21.06.2024 (GVBI. I/24, [Nr. 31]), ist 
eine Neukalkulation der Straßenreini-
gungsgebühren erforderlich. 

Die Bürgermeisterin wird daher im 
Jahr 2026 sowohl eine überarbeitete 
Straßenreinigungssatzung als auch eine 
überarbeitete Straßenreinigungsgebüh-

rensatzung für die Stadt Schwedt/Oder 
zur Beschlussfassung in die Stadtverord-
netenversammlung einbringen, die rück-
wirkend zum 1. Januar 2026 in Kraft 
treten soll.

Die bisher erstellten Bescheide und 
Zahlungstermine gelten solange fort, bis 
diese durch neue ersetzt werden.

Ziesche
Fachbereichsleiter

Tiefbau, Stadt- und Ortsteilpflege

Wussten Sie schon?
In den ersten drei Quartalen des 
Jahres 2025 wurden insgesamt 

511 Fundsachen im Fundbüro der 
Stadt Schwedt/Oder registriert.

Davon konnten bereits 44 Fund- 
gegenstände erfolgreich an ihre 
Eigentümer zurückgegeben werden. 
26 Gegenstände wurden im Laufe 
des Jahres ausgesondert, da sie nicht 
abgeholt wurden oder nicht mehr 
brauchbar waren.

Viele Fundstücke warten jedoch 
weiterhin auf ihre Besitzer. Sollten 
Sie also etwas verloren haben, lohnt 
sich ein Besuch oder eine Anfrage 
beim Fundbüro. (Rathaus Raum 3.18, 
Telefon: 03332 446-635)

Die meistgefundenen Gegenstände 
im Jahr 2025 waren bisher:

Fundsache	 Anzahl
Kleidung	 69
Dokumente	 69
Taschen	 51
Schlüssel	 49
Mützen	 49
Handy 	 19
Geldbörsen	 19
Brillen	 18
Fahrräder	 18
Handschuhe	 18
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Firmenrundreise  
der Bürgermeisterin
LOKALE KOMPETENZ IN SCHWEDT/ODER

Am 29. Oktober 2025 besuchte 
Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe 

gemeinsam mit Marko Schmidt von der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung zwei 
Unternehmen am Wirtschaftsstandort 
Schwedt/Oder: die Schwesig Land- und 
Gartentechnik sowie die Holzfachhandel 
Torsten Aurich GmbH. Unter dem Motto: 
„Generationswechsel im Handwerk – Lo-
kale Kompetenz in Schwedt/Oder“ fand 
der persönliche Austausch zu Themen 
wie der Generationswechsel in Familien-
betrieben, die Digitalisierung, Nachhal-
tigkeit und aktuelle Herausforderungen 
im Handwerk statt. 

Schwesig Land- und 
Gartentechnik

Das Familienunternehmen hat sich 2025 
neu aufgestellt und verfügt nun über 
zwei Standorte. In Schwedt/Oder, 
Ringstraße 5, befindet sich die Ausstel-
lung und der Verkauf von Gartentechnik. 
Der zweite Standort im Ortsteil Felchow 
bietet die nötige Fläche für Werkstattar-
beiten und ergänzt das Angebot durch 
Reparaturen und Instandhaltung – auch 
hier ist zusätzlich ein Verkauf integriert. 
Geführt wird der Betrieb von Ute Schwe-
sig. Neben der Land- und Gartentechnik 
betreibt sie einen Buchhaltungs- und 
Lohnbuchhaltungsservice für eine 
Vielzahl von Unternehmen. In der 
Landtechnik sind ihre beiden Söhne 
sowie zwei Schlosser tätig, ein weiterer 
Mitarbeiter soll im kommenden Jahr 
dazukommen. Die Nachfolge ist damit 
klar geregelt: Die Söhne übernehmen 
künftig den technischen Bereich, wäh-
rend die Buchhaltung intern abgesichert 
ist. 
Zum Angebot gehört Technik mehrerer 
Markenunternehmen. Insbesondere im 
Bereich Gartentechnik hat der aktuelle 
Trend zu GPS-gesteuerten Mährobotern 
eine große Nachfrage ausgelöst. Darüber 
hinaus ist die Werkstatt in Felchow 
spezialisiert auf Reparaturen und 
Ersatzteile für Traktoren, Multicar-Fahr-
zeuge, Autos sowie die Restauration von 
Simson-Mopeds. Die Kundenbasis des 
Unternehmens ist breit gefächert: 
Neben Privatkunden zählen auch Gewer-
bekunden wie Wohnungsgesellschaften 
sowie Kommunen zu den Auftragge-

bern. Die Digitalisie-
rung wird aktiv 
gelebt – sichtbar 
etwa an der modern 
gestalteten, mit 
Unterstützung von 
Künstlicher Intelli-
genz entwickelten 
Homepage. 
Im Gespräch kam 
auch die Nutzung 
der JTF-Unterneh-
mensförderung 
Uckermark zur 
Sprache: Dieses 
Programm unter-
stützt gezielt kleine 
und mittlere Unter-
nehmen bei produk-
tiven Investitionen, 
insbesondere im 
Zuge des Ausstiegs aus fossilen Energien 
und der Umstellung auf nachhaltige 
Technologien. Mit Zuschüssen von bis zu 
70 % können Unternehmen wichtige 
Projekte realisieren. „Gerade weil die 
Kosten für Materialien, Energie und 
Personal zuletzt stark gestiegen sind, ist 
es umso wichtiger, dass es diese Förde-
rung gibt“, betont Marko Schmidt von 
der Wirtschaftsförderung. „Sie bietet 
eine einmalige Chance für kleine Hand-
werks- und Gewerbebetriebe, neue 
Investitionen anzugehen und damit 
auch Arbeitsplätze zu sichern.“ 
Mit klar geregelter Nachfolge, einem 
vielfältigen Angebot an zwei Standorten 
und dem Mut zur Digitalisierung ist die 
Firma Schwesig ein gutes Beispiel für die 
Stärke und Vielseitigkeit des Schwedter 
Mittelstandes. 

Holzfachhandel 
Torsten Aurich GmbH 

Das Unternehmen Holzfachhandel 
Torsten Aurich GmbH wurde 1997 von 
Torsten Aurich gegründet. Ansässig in 
der Handelsstraße in Schwedt verfügt 
der Betrieb heute über eine Halle mit 
rund 2.000 Quadratmetern Lagerfläche 
und ausreichend Freiflächen – ideale 
Voraussetzungen, um Holz fachgerecht 
zu lagern. „Für uns ist entscheidend, dass 
das Holz trocken bleibt – nur so können 
wir die Qualität sicherstellen“, erklärt 

Torsten Aurich. Aus dem Ein-Mann-Un-
ternehmen ist inzwischen ein Fachhan-
del mit drei Beschäftigten geworden. 
Seine Begeisterung für Holz prägt das 
Unternehmen bis heute – mit Herzblut, 
Fachwissen und langjähriger Erfahrung. 
Das Sortiment umfasst Bauholz, Garten-
holz und Hobelware. Neben Standard-
produkten bietet der Fachbetrieb vor 
allem individuelle Lösungen an: Ob 
Terrassenüberdachungen, Carports, 
Gartenpavillons oder Spielgeräte – viele 
Produkte entstehen passgenau nach den 
Wünschen der Kundschaft. Seine Kund-
schaft ist breit gefächert: Rund 60 
Prozent sind Privatkunden, etwa 40 
Prozent gewerbliche Kunden – darunter 
auch andere Handwerksbetriebe aus der 
Region. 
Im Gespräch schilderte Herr Aurich die 
besonderen Herausforderungen der 
letzten Jahre. Seit der Corona-Pandemie 
haben nicht nur die die Holzpreise stark 
geschwankt, sondern auch die Lieferket-
ten waren stark beeinträchtigt. Diese 
Entwicklung erschwert die Planbarkeit 
sowohl für das Unternehmen als auch 
für die Kundschaft erheblich. Die Nach-
folgefrage ist noch offen. Mit klarer 
Qualitätsorientierung, einem breiten 
Sortiment und der Fähigkeit, auf indivi-
duelle Wünsche einzugehen, ist die 
Holzfachhandel Torsten Aurich GmbH 
ein Beispiel für unternehmerisches 
Engagement in Schwedt.

Die Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe und Marco Schmidt von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt Schwedt/Oder zu Besuch beim 
Holzfachhandel von Torsten Aurich.
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

KinderUni Schwedt/Oder –  
„Lerne Leben zu retten“ 
EIN BESONDERER TAG FÜR JUNGE ENTDECKENDE

Am 15. Oktober 2025 fand an der 
Volkshochschule Schwedt die dies-

jährige KinderUni statt, die in diesem 
Jahr unter dem Motto „Lerne Leben zu 
retten“ stand. Rund 140 Schülerinnen 
und Schüler aus fast allen Grundschulen 
der Stadt Schwedt und deren Ortsteilen 
nahmen an der Veranstaltung teil. Die 
Schüler und Schülerinnen tauchten 
gemeinsam mit der Universitätsmedizin 
Greifswald und dem Interreg Projekt 
„Nachbarsprache [re]animiert“ in die 
spannende Welt der Ersten Hilfe ein.

Die Veranstaltung begann mit einer 
spannenden Vorlesung von Dr. Bibiana 
Metelmann, die den jungen Teilnehmen-
den die Grundlagen lebensrettender 
Maßnahmen näherbrachte. Die Kinder 
hörten aufmerksam zu und lernten, wie 
wichtig es ist, in Notfallsituationen 
richtig zu handeln. 

Im zweiten Teil der KinderUni hatten 
die Schülerinnen und Schüler die Mög-

lichkeit, an Simulationspuppen prakti-
sche Fähigkeiten zu erlernen. Unter 
Anleitung des zweisprachigen Na-
Ret-Teams der Universitätsmedizin 
konnten sie das Erlernte direkt anwen-
den und wichtige Kommunikationsmus-
ter üben. Diese interaktive Herangehens-
weise förderte nicht nur das Wissen über 
Erste Hilfe, sondern auch die sprachli-
chen und interkulturellen Kompetenzen 
der Kinder. 

Das Interreg-Projekt „Nachbarsprache 
[re]animiert“ verfolgt das Ziel, die 
sprachliche und interkulturelle Kompe-
tenz in der deutsch-polnischen Grenzre-
gion zu stärken. Durch die Verbindung 
von Basismaßnahmen der Reanimation 
mit klaren Sprachbausteinen in Deutsch 
und Polnisch wird die grenzüberschrei-
tende Verständigung in Notfallsituatio-
nen erleichtert und Hemmschwellen 
abgebaut. 

Die KinderUni wurde in Kooperation 

zwischen der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Schwedt, der Präsenzstelle der 
Brandenburger Hochschulen und der 
Volkshochschule Schwedt organisiert. 
Die Veranstaltung bot den jungen 
Teilnehmenden nicht nur die Möglich-
keit, lebensrettende Fähigkeiten zu 
erlernen, sondern schuf auch ein Be-
wusstsein für die Bedeutung der Kom-
munikation in kritischen Situationen. 

Die Resonanz der Teilnehmenden und 
der begleitenden Lehrkräfte war durch-
weg positiv: „Es hat wirklich Spaß 
gemacht und wir konnten viel lernen. 
Wir kommen gerne wieder!“

INFO
	Stabsstelle Wirtschaftsförderung
	 03332 446-322
@	 wirtschaft@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/wirtschaft
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Vermietung gemein-
deeigener Gebäude
Ansprechpartnerin: 
Frau Susanne Stier 
Telefon: 03332 446-558, 
E-Mail: sstier@schwedt.de

Bürgersprechstunde
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalender-
woche) findet im Deutsch-polnischen 
Jugend-, Bildungs-, Kommunikations- 
und Begegnungszentrum Pinnow von 
17 bis 18 Uhr eine Sprechstunde statt. 

Gemeindevertreter-
sitzung 
Die Gemeindevertretung tagt am 
10. Dezember 2025.

Angebote in  
der Eisschmiede 
Jeden Mittwoch: Elterncafé 
von 13 bis 18 Uhr 
Kaffee trinken, Kuchen essen, andere 
Eltern treffen – ganz entspannt. Mit 
Basteltisch für die Kinder.

Jeden Donnerstag: Spieletreff 
von 13 bis 18 Uhr 
Spielen, lachen, genießen – für Seniorin-
nen und Senioren und alle, die Spaß an 
Gesellschaftsspielen haben.

14.12. Saisonabschluss
Am 14.12. sagen wir Danke und möch-
ten gerne mit euch zum fröhlichen 
Ausklang der Eisschmiede-Saison 2025 
mit einem Glas Sekt anstoßen! 

Einladung zur Informationsveranstaltung der 
Gemeinde Pinnow
VORSTELLUNG EINER MÖGLICHEN GROSSINVESTITION

Die Gemeinde Pinnow steht vor 
einer spannenden Entwicklung: Ein 

Großinvestor hat Interesse bekundet, 
sich im Industrie- und Gewerbegebiet 
Pinnow anzusiedeln. Dieses Vorhaben 
bietet die Chance, Pinnows lokale 
Wirtschaft zu stärken, neue Arbeitsplät-
ze zu schaffen und die Zukunftsfähigkeit 
der Gemeinde zu sichern.
Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
wurden bereits über das Projekt infor-
miert und haben einen ersten Einblick in 
das geplante Vorhaben erhalten. 
Nun erhalten die Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Pinnow die 
Gelegenheit, sich umfassend zu infor-

mieren, Fragen zu stellen und die Mei-
nung zu sagen.

Informationsveranstaltung
Termin: 	Dienstag, 9. Dezember 2025
Uhrzeit: 	18:00 Uhr
Ort: 	 Sporthalle Pinnow, An der 
	 Gärtnerei 4, 16278 Pinnow

Bei dieser Veranstaltung werden Vertre-
ter des Investors und der Wirtschaftsför-
derung des Landes Brandenburg das 
geplante Projekt ausführlich vorstellen, 
die verschiedenen Perspektiven darlegen 
und über Chancen und Auswirkungen 
für die Gemeinde reden. 
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Pakt für Pflege

Nachbarschaftshilfe und Telefonkette
ANGEBOTE IN DER STADT

Die Wohnung müsste mal wieder 
aufgeräumt werden, man würde 

gerne mal wieder einen kleinen Spazier-
gang machen, aber fühlt sich alleine zu 
unsicher auf den Beinen – oder aber 
man würde gerne einfach mal wieder 
Gesellschaft haben. Diese alltäglichen 
Dinge können im Alter zu echten Her-
ausforderungen werden.

Aus diesem Grund wurde im Jahr 2023 
die Nachbarschaftshilfe ins Leben 
gerufen. Sowohl hilfesuchende als auch 
helfende Personen können sich bei der 
Koordinatorin „Pflege vor Ort“ registrie-
ren, die anschließend passende Kontakte 
miteinander vernetzt. Die helfende 
Person teilt mit, mit welchen Leistungen 
sie gerne unterstützen möchte und 
kann. Andersherum teilt die hilfesu-
chende Person mit, wobei sie Unterstüt-
zung benötigt. So kann ein Netzwerk 
entstehen, das auf Vertrauen, Mensch-
lichkeit und gelebter Nachbarschaft 
basiert. 

Es sind oft die kleinen Gesten, ein 
gemeinsamer Einkauf, eine begleitete 
Runde um den Block oder einfach ein 
Gespräch bei einer Tasse Kaffee, die den 
Alltag enorm erleichtern und bereichern 
können. 

Haben auch Sie Interesse, sich zu 

engagieren oder benötigen Unterstüt-
zung? Dann wenden Sie sich gerne an 
die Koordinatorin Frau Buchholz. Jeder 
Kontakt zählt, denn gemeinsam ist man 
weniger allein.

Ein weiteres Projekt ist die Telefonket-
te, die ebenfalls 2023 ins Leben gerufen 
wurde. Auch hier zählt der Grundgedan-
ke, einfach füreinander da zu sein. 

Eine Telefonkette wird aus 3 bis 5 
festen Teilnehmern oder Teilnehmerin-
nen gebildet. Eine vorher bestimmte 
Person wird zu einer gemeinsam verein-
barten Uhrzeit die Anrufkette beginnen 
und den ersten Anruf tätigen. Daraufhin 
meldet sich die angerufene Person beim 
Nächsten. So geht es weiter, bis die erste 

Person wieder erreicht wird. Sollte ein 
verabredeter Anruf ausbleiben, kann aus 
der Telefonkette auch eine „Notrufkette“ 
werden und eine, bei der Registrierung 
angegebene, Kontaktperson informiert 
werden, um nach dem Rechten zu sehen.

Wenn der Wunsch besteht, kann man 
sich natürlich irgendwann auch zu 
einem gemeinsamen Treffen verabre-
den, um den Stimmen ein Gesicht zu 
geben.

Auch hier melden Sie sich bei Interes-
se oder Fragen zur Telefonkette gerne bei 
der Koordinatorin Frau Buchholz.

Die Durchführung solcher Projekte 
ermöglichen uns Mittel aus dem Förder-
programm „Pflege vor Ort“. Ziel dieses 
Programms ist es unter anderem, dass 
pflegebedürftige oder von Pflege bedroh-
te Menschen so lange wie möglich in der 
eigenen Häuslichkeit leben und dabei 
trotzdem am gesellschaftlichen Leben 
teilhaben können.

INFO
	Koordinatorin „Pflege vor Ort“, 
	 Frau Buchholz
	 03332 446-554
@	 jbuchholz@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/pflege-vor-ort

Die Uckermärkischen Bühnen Schwedt informieren

Eröffnung der neuen Theaterkasse
STANDORT VIERRADENER STRASSE

Das Team der Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt steckt mitten in 

den Umzugsvorbereitungen. Ab Januar 
2026 beginnt die Sanierung des Großen 
Hauses. Bis Ende des Jahres müssen die 
Büros geräumt sein, aktuell werden die 
Ersatzräume hergerichtet. Auch die 
Theaterkasse bezieht ein neues Domizil. 
Am 1. November 2025 wurden die neuen 
Räume in der Vierradener Straße offiziell 
eröffnet.
Ab Januar 2026 bezieht die Theaterkasse 
ihren neuen, für den Zeitraum der 
Sanierung dauerhaften Standort in der 
Vierradener Straße 31, dem ehemaligen 
Gebäude der Tourist-Information. Bereits 
seit dem 1. November 2025 öffnet die 
Kasse dort immer am Samstag, um die 
Besucher mit dem neuen Standort 
vertraut zu machen.

Öffnungszeiten der Theaterkasse 
im Überblick:

ab 1. November 2025: 
Berliner Straße 46–48: Dienstag bis 
Freitag, 12:00 bis 20:00 Uhr
Vierradender Straße 31: jeden Samstag, 
10:00 bis 14:00 Uhr

ab 13. Januar 2026: 
Vierradener Straße 31, Hauptstandort: 
Dienstag bis Freitag, 10:00 bis 18:00 Uhr
Mobile Abendkasse an den jeweiligen 
Spielorten eine Stunde vor Vorstellungs-
beginn

INFO
	Uckermärkische Bühnen Schwedt, 
	 Berliner Straße 46-48
	 03332 538111
	 www.theater-schwedt.de

Theaterkasse in der Vierradener Straße 31
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Spielspaß in Berkholz-Meyenburg
NEUGESTALTUNG DER SPIELPLÄTZE FERTIGGESTELLT

Dank der Mittel aus der Eingemein-
dungspauschale in Höhe von rund 

138.000 € konnten in Berkholz und in 
Meyenburg die Spielplätze aufgewertet 
und mit neuen Spielgeräten ausgestattet 
werden. Dazu erfolgten im Vorfeld 
Abstimmungen zur Gestaltung der 
Austattungen mit Kindern und dem 
Ortsvorstand. Anfang November konnte 
sie fertiggestellt werden.

In Berkholz wurde entlang der Berk-
holzer Hauptstraße ein Zaun errichtet 
und Spielgeräte, wie ein Klettersechseck, 
ein Trampolin, Sandspielbereich mit 
Kaufmannsladen und Sandspieltisch, 
eine dreifache Balancierseilstrecke, eine 
Doppelschaukel, Bänke und Abfallbehäl-
ter sowie ein Sandspielzeugbehälter 
installiert. 

In Meyenburg wurden ein Zaun zur 
Schwedter Allee errichtet und ebenfalls 
neue Spielgeräten beschafft. Dazu 
gehören hier ein Klettersechseck, ein 
Trampolin, Sandspielbereich mit Kauf-
mannsladen und Sandspielwand, eine 
überdachte Jugendecke, ein Kletterglo-
bus, eine Ballspielwand, Bänke, Abfallbe-

hälter und Sandspielzeugbehälter. 
Außerdem erfolgte eine Heckenpflan-
zung entlang der Scheune und die 
Pflanzung von Laubbäumen. Die Zaun-

anlagen wurden im Dezember 2024 
errichtet, die Pflanzung erfolgte Anfang 
des Jahres 2025.

Auf dem Berkholzer Spielplatz ermöglicht die neue Slackline den Kindern, spielerisch ihre 
Balance zu trainieren.

Kita „Gänseblümchen“ in Passow
KRABBELGRUPPE UND BESUCH IM SENIORENHEIM

Seit Mitte November bietet die 
Einrichtung der Kita „Gänseblüm-

chen“ im Ortsteil Passow für junge Fami-
lien eine Krabbelgruppe an. Geleitet 
wird die Gruppe von erfahrenen Pädago-
ginnen und richtet sich an Eltern mit 
Babys und Kleinkinder bis zum  
1. Lebensjahr, die gemeinsam ihre ersten 
Schritte in der Spiel- und Bewegungs-
welt machen möchten. Im Vordergrund 
stehen das Sammeln von ersten sozialen 
Erfahrungen und sich untereinander 
auszutauschen. 

Sie wird 1- bis 2-mal im Monat jeweils 
von 10 bis 11 Uhr stattfinden. Die 
genauen Termine werden auf der 
Instagram Seite der Kita Passow. (@
kita_gaensebluemchen_passow) veröf-
fentlicht. Die Teilnahme ist kostenlos.

Es erwartet Sie: Gemeinsames Singen 
und Spielen, Anregungen zur motori-
schen und sprachlichen Entwicklung, 
Austausch mit anderen Eltern und Zeit 
für Gespräche und Informationen zur 
Entwicklung.

Wenn Sie Interesse haben, melden sie 
sich in der Kita „Gänseblümchen“ an. 

(Telefon: 033336 55504 oder E-Mail: 
kita-passow.stadt@schwedt.de)

Ende Oktober besuchten die Kinder 
der ,kleinen Schildkröten‘ aus der Kita 

„Gänseblümchen“ die Bewohner aus 
dem Seniorenwohnheim Bon Vital, um 
gemeinsam mit ihnen kleine Geister zu 
basteln. Schon beim Eintreffen der 
Kinder war die Freude auf beiden Seiten 
groß. 

Mit viel Eifer, Kleber, Papptellern und 
Buntpapier entstanden zahlreiche 
fröhlich und schaurig-schöne Geister. 
Dabei wurde nicht nur fleißig gebastelt, 
sondern auch erzählt, gelacht und 
gestaunt. Besonders schön war zu sehen, 
wie Jung und Alt miteinander ins 
Gespräch kamen. „Es ist so schön, mal 
wieder Kinder ums sich zu haben“, 
freute sich eine Bewohnerin. Auch die 
Erzieherinnen der Kita betonten, wie 
wertvoll solche Begegnungen für Kinder 
sind. Sie lernen Rücksicht, Geduld und 
erfahren, dass gemeinsames Tun über 
Generationen hinweg verbindet.

Zum Abschluss wurden die fertigen 
Geister aufgehängt. Alle waren sich 
einig: Solche Treffen sollen unbedingt 
wiederholt werden. Das nächste Mal 
wird gemeinsam gebacken.

Die Kinder bastelten Geister, gemeinsam mit 
den Seniorinnen und Senioren des Wohn-
heimes.
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Fahnenaktion anlässlich  
des Aktionstages gegen Gewalt
NEIN ZU GEWALT AN FRAUEN UND MÄDCHEN 

Auch in diesem Jahr wurde der 
Internationale Aktionstag „NEIN zu 

Gewalt gegen Frauen“ zum Anlass 
genommen, um auf Diskriminierungen 
und Gewalt gegenüber Frauen und 
Mädchen aufmerksam zu machen. Denn 
noch immer ist Gewalt an Frauen ein 
brisantes und aktuelles Thema. Es 
betrifft alle gesellschaftlichen Schichten. 
Fast jeden Tag gibt es einen Femizid in 
Deutschland. Alle drei Minuten erlebt 
eine Frau oder ein Mädchen in Deutsch-
land häusliche Gewalt. Jeden Tag werden 

mehr als 140 Frauen und Mädchen in 
Deutschland Opfer einer Sexualstraftat. 
Sie werden Opfer, weil sie Frauen sind. 
Viel zu oft bleiben die Frauen und 
Mädchen dabei ungesehen und unge-
hört. Vor dem Schwedter Rathaus, in der 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5 wurde 
daher am 25. November 2025 die Flagge 
„NEIN zu Gewalt gegen Frauen“ als sicht-
bares Zeichen gehisst. Die Worte zum 
Aktionstag sprach Bürgermeisterin 
Annekathrin Hoppe. 

Information des Zweckverbandes Ostuckermärkische  
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung – ZOWA

Die Verbandsversammlung des ZOWA hat am 16. Okto-
ber 2025 mit dem Beschluss VV 03/2025 die neuen Preise 

für Trinkwasser beschlossen. 
Weiterhin wurde die 5. Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Schmutzwasserbeseitigung des Zweckver-
bandes Ostuckermärkische Wasserversorgung und Abwas-
serbehandlung – ZOWA – vom 05.12.2017 mit dem Beschluss 
VV 04/2025 beschlossen. 

Die Änderungen sind auf der Internetseite des ZOWA (www.
zowa-online.de) und im Amtsblatt des Landkreises (https://
service.uckermark.de) vollständig veröffentlicht. 

Schwedt, den 03.11.2025 

gez. Arnold 
Verbandsvorsteher

Chorkonzert am 2. Adventssonntag
TRADITIONELLE UND MODERNE WEIHNACHTSLIEDER

Am Sonntag, dem 7. Dezember 2025, 
um 15 Uhr, in der katholischen 

Kirche in Schwedt gibt es wieder das 
traditionelle Adventskonzert des Chors 
des Seniorenverein PCK und des Stadt-
chors Schwedt. Freuen Sie sich auf 
ca. 50 Sängerinnen und Sänger der 
beiden Chöre. 

Es wurde wieder eine sorgfältig 
ausgesuchte Liedfolge zusammenge-

stellt, bei der die traditionellen alten 
Weihnachtslieder ihren dominierenden 
Platz haben. Mit ihnen verbinden wir 
schöne Kindheitserinnerungen, Wohlge-
fühl und Frieden, Gefühle, die Kraft und 
Zuversicht geben. Ergänzt wird dies noch 
durch den Vortrag alter und neuer 
weihnachtlicher Verse. Auch die interna-
tionale Weihnacht wird besungen, z. B. 
mit dem Klassiker „White Christmas“, 

aber auch „Die kleine Bergkirche“. 
Das Repertoire wendet sich an unsere 

treuen Gäste, die jedes Jahr mit uns den 
2. Advent feiern, aber auch an junge 
Familien, „Weihnacht ist für Alle da“ und 
bei vielen Liedern können alle kräftig 
mitsingen. Der Text liegt bereit. 

Der Einlass ist ab 14:30 Uhr und der 
Eintritt ist frei. Die Chöre sind dankbar 
für eine Spende nach dem Konzert.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

ANZEIGEN
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Adventsfest in Kunow
LICHTER, FEUERSCHALEN, WEIHNACHTSMANN

Bereits zum dritten Mal lädt das 
Uckermärkische Feuerwehrmuseum 

im Schwedter Ortsteil Kunow am 
7. Dezember 2025, von 13 bis 17 Uhr, zu 
einem Adventsfest mit Adventsbasar ein 
– in Kooperation mit Weihnachtsbaum-
verkauf Uckertanne. 

Das Museum ist an diesem Tag außer-
planmäßig geöffnet und bietet die 
Möglichkeit für einen Besuch im War-
men mit Kinder-Rätselrallye und Sonder-
ausstellung zu 145 Jahren Freiwillige 
Feuerwehr Schwedt/Oder. Im festlich 
geschmückten Außenbereich des Muse-
ums werden den Besuchenden heiße 
und kalte Getränke, Speisen vom Grill, 
Crêpes und Waffeln, Plätzchen, Kuchen 
und auch Zuckerwatte angeboten. Es 
warten tolle Attraktionen von den 

ausgestellten historischen Fahrzeugen 
über einen Bastelstand, ein Weih-
nachts-Foto-Spot, Stände mit Gestecken, 
Schmuck und regionalen Produkten, 
selbstgemachten Weihnachtskarten bis 
hin zum Armbrustschießen und – dieses 
Jahr erstmalig – Axtwerfen. Hier können 
sich Groß und Klein messen. Als High-
light hat sich der Weihnachtsmann mit 
einem Besuch angekündigt. Um 14 Uhr 
lädt der Freundeskreis Dorfkirche in die 
Kunower Kirche zu einem Weihnachts-
konzert mit dem Hohenfelder Musiker 
und Songwriter David Pioch & Familie. 
Lassen Sie sich dort vom Weihnachtsfie-
ber anstecken. 

In regelmäßigen Abständen gibt es 
einen Pendelverkehr von der Weih-
nachtsbaumplantage von Uckertanne zu 

unserem Adventsfest – stilecht im 
historischen Feuerwehrfahrzeug mit 
einer kleinen Runde durch Kunow. 
Zudem gibt es an unserem Glücksrad 
Setzlinge von Uckertanne zu gewinnen. 

Das Adventsfest wird gestaltet vom 
Verein Feuerwehrhistorik Kunow e. V. 
gemeinsam mit dem Freundeskreis 
Kunower Dorfkirche des Dorfvereins, mit 
Unterstützung durch die Dorfgemein-
schaft Jamikow, den Jugendclub und die 
Tanzgruppe Kunow sowie engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern aus Kunow 
und Umgebung. 

Es sind alle herzlich eingeladen, bei 
uns einen schönen Adventssonntag zu 
verbringen. Der Eintritt ist kostenlos, der 
Verein freut sich jedoch über eine kleine 
Spende an der Spendenbox.

Das Stadtteilmanagement informiert

Einjähriges Bestehen des Stadtteiltreffs
GEBURTSTAGSFEIER IN ADVENTLICHER ATMOSPHÄRE

Seit einem Jahr gibt es in den ehema-
ligen Räumen der Bibliothek den 

Stadtteiltreff. An die frühere Nutzung 
erinnern heute nur noch einige Bücher-
regale. Alles andere ist mittlerweile neu. 
Der Treff ist hell, freundlich und barrie-
rearm und lädt zur Nutzung ein. Es gibt 
variable Tische und Stühle für eine 
mittelgroße Gruppe sowie eine gewisse 
Grundausstattung in der Küche. Die 
Bücher im Stadtteiltreff können vor Ort 
gelesen oder gegen eigene getauscht 
werden.

Der Treff steht Initiativen, Vereinen 
und sozialen Einrichtungen kostenfrei 
zur Verfügung, um eigene Angebote zu 
unterbreiten. Verschiedene Akteurinnen 
und Akteure haben das im vergangenen 
Jahr bereits ausprobiert und die Räume 
für Vereinstreffen, Gruppengespräche 
oder Workshops genutzt. Ein digitaler 
Kalender gibt Auskunft über die wö-
chentlichen Angebote. 

Ein Jahr – das muss gefeiert werden! 
Wir laden daher alle herzlich ein, sich 
anlässlich des ersten Geburtstags selbst 
ein Bild vom Treff zu machen. Am 
Montag, dem 08.12.2025, feiern wir von 
15 bis 18 Uhr in adventlicher Atmosphä-
re!

An dieser Stelle möchten wir außer-

dem unseren Partnerinnen und Part-
nern danken, dass sie sich auf unser 
Experiment eingelassen haben. Nur mit 
ihrem Engagement konnten wir den 
Treff in den letzten Monaten beleben. 
Mittwochs nutzt Elena Hoffmann den 
Treff für die Krabbelgruppe und ihren 
Rückbildungskurs. An jedem vierten 
Mittwoch im Monat kommt hier der 
Verein „Auf dem Drachenkopf” zum 
Trauercafé zusammen. Die Schachfreun-
de Schwedt 2000 nutzen den Treff für 
Punktspiele. Das sind nur einige Angebo-
te, weitere sind im Angebotskalender 
nachzulesen: https://padlet.com/
stmschwedt/veranstaltungen-und-an-
gebote-im-stadtteiltreff-felcho-
wer-str-8wg3kr2cwxmhf54n

Alle Angebote sind kostenfrei nutzbar. 

Bei einigen ist eine Anmeldung erforder-
lich. Es gibt aber auch noch freie Zeiten 
für jene, die den Treff nutzen wollen. 
Dienstag- oder Donnerstagvormittag 
sind die Räume noch frei. Mit Rücksicht 
auf die Nachbarinnen und Nachbarn 
sollten die Nutzungen jedoch halbwegs 
ruhig sein. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die Kollegen aus dem Fachbe-
reich 3, Stadtentwicklung und Bauauf-
sicht.

Wir freuen uns, Sie am 8. Dezember 
2025, von 15 bis 18 Uhr, im Stadtteiltreff 
Felchower Straße begrüßen zu dürfen.

PS: Wir suchen noch einen guten 
Namen für unseren Treff.

INFO
	Stadtteilmanagement 
	 Obere Talsandterrasse in Schwedt/Oder
	 015906403224
@	 stm.schwedt@weeberpartner.de

	FB3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
	 Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala
	 Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-
	 Straße 12, Raum 108
	 03332 446-324
@	 stadtentwicklung.stadt@schwedt.de
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Festliche Weihnachten 
AUF IN DEN BERLISCHKY-PAVILLON

Mit dieser Veranstaltung werden Sie 
am 15. und 16. Dezember, jeweils um 

19 Uhr feierlich auf die schönste Zeit des 

Jahres eingestimmt. Denn so viel sei 
bereits verraten: doppelt hält besser. Ob 
instrumentales Solospiel, versiert im 

Ensemble, oder am Wechselspiel gesang-
lich ergänzt mit einer anspruchsvollen 
Auswahl unseres zurückliegenden Schul-
jahres feiern wir mit Ihnen unseren 
gemeinsamen Ausblick auf das nun 
kommende Weihnachtsfest. „Festliche 
Weihnachten“ gilt hier in der Gegend 
schon als ein Schwedter Urgestein, 
erinnert sich Julia Andres, heutige 
Leiterin der Ideenschmiede rund um das 
musikalische Portfolio, welches erst zum 
Dezemberbeginn zusammengestellt 
wird. 

Tickets für beide Konzerte sind im 
Vorverkauf der Uckermärkischen Büh-
nen, jeweils für 10 Euro erhältlich.

INFO
	Musik- und Kunstschule „Johann Abra-

ham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
	 03332 266311
@	 musikschule.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/musikschule

Humorvolle Weihnachten 
EIN VERGNÜGTES PROGRAMM ZUR WEIHNACHTSZEIT

Begleitet vom Pianisten Julian Lentz 
(Flügel) präsentieren Elvis Kuklinski 

und Linus Johs ihr gemeinsames Format 
„Humorvolle Weihnachten“ im Saal der 
Musik- und Kunstschule. Die zwei 
Konzerttermine starten am 6. und 8. 
Dezember, jeweils um 18 Uhr. 

Hier werden nicht nur beliebte Weih-
nachtsklassiker wie „Winter Wonder-
land“ oder „Santa Claus is coming to 

town“ eindrucksvoll erklingen, sondern 
vielmehr vergnügt am heiteren Sing-
spiel untermalt, beispielhaft inszeniert 
durch Songs aus Musicals wie „Wicked“, 
„Die Eiskönigin“ und „Spamelot“. 

Mit ganz viel Musik: Ein eigenes 
kleines Theaterstück anstatt eines 
typischen Konzerts, bei dem normaler-
weise die Werke nacheinander gespielt 
werden, haben die drei Interpreten ihre 

Lieder kreativ in eine selbstgeschriebene 
Erzählung eingebettet. Dabei pointiert 
der Sänger Elvis Kuklinski stichhaltig: „Es 
ist uns einfach wichtig, dass „Humorvol-
le Weihnachten“ frisch, jugendlich und 
modern erklingen wird.“ 

Der Eintritt ist kostenfrei. Aufgrund 
begrenzter Plätze bitten wir um eine 
Reservierung. Diese kann telefonisch 
oder per E-Mail erfolgen.
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Geschenketipp zum Weihnachtsfest
BUCH ZUR AUSSTELLUNG

Über 5.000 Mitglieder in mehr als 30 
Vereinen machen deutlich: Schwedt 

war und ist eine Sportstadt. Das Stadt-
museum nahm dieses Thema 2023/24 in 
den Blick und gestaltete gemeinsam mit 
dem Sportjournalisten Jörg Matthies 
eine Sonderausstellung zum Thema 
„Sportstadt Schwedt“. Viele Akteure 
haben ihre Erinnerungen und Geschich-
ten beigetragen.

Das Buch zur erfolgreichen Ausstel-
lung vereint nun auf 360 Seiten die 
Erfolge der Schwedter Sportler und 
Sportlerinnen, die vielfältigen Vereinsge-
schichten und die Tradition des Breiten- 
und Leistungssports. 

Zahlreiche Fotos und Anekdoten 
machen das Buch zu einer rundum 
unterhaltsamen Dokumentation der 

Schwedter Sportgeschichte und zu 
einem schönen Präsent unterm Weih-
nachtsbaum. 

Die Publikation kostet 20 Euro und ist 
im Stadtmuseum erhältlich.

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder,
	  Jüdenstraße 17
	 03332 23460
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch 
	 auf Facebook und YouTube

	 Öffnungszeiten des Stadtmuseums um 
Weihnachten:

	 24.12., 31.12. bis 02.01.2026 geschlossen
	 25.12 bis 28.12., 14-17 Uhr
	 30.12. 10-17 Uhr

Filmpräsentation „Die flüssige Stadt“
WEIHNACHTEN IM STADTMUSEUM

Das Stadtmuseum lädt 
am 1. und 2. Weihnachts-

feiertag zum Museumsbe-
such ein. Gezeigt wird an 
beiden Tagen ein unkonven-
tioneller Film über die 
Entwicklungen um das Erdöl 
in Schwedt.

„Unter dem Fluss der 
Schmutz“ entstand 2025 als 
ein künstlerisches For-
schungsprojekt, das sich mit 
der Ölraffinerie in Schwedt, 
mit der Oder, mit Schmutz 
befasst. Aus dem Projekt wird 
nun ein daraus entstandener 
Film gezeigt: „Die flüssige 
Stadt“. Archivmaterial und 
Gespräche mit Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen erzählen ein 
Stück Geschichte des PCK 
vom Aufbau bis heute.

Die Akteure Christian 
Limber und Emmi Esefeld 
interessieren sich für den 
Wandel Ostdeutschlands 
nach dem Ende der DDR und 
dessen gesellschaftspoliti-
sche Auswirkungen bis in die Gegen-
wart. Mit Hilfe von Recherchemethoden, 
Film, Ton und Performancekunst schaff-
ten sie aus den Begegnungen mit Men-
schen vor Ort ein komplexes Wissens-
netz über das Sichtbare und Unsichtbare, 

über Ressourcennutzung, Natur-/
Mensch-Verhältnisse und politische und 
auch persönliche Veränderungen. 

Entstanden ist das Projekt im Frühjahr 
2025 im Rahmen des Borderland Resi-
denzprogramm von Ponderosa e. V. und 

wurde mit Mitteln des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg gefördert.

Der Film wird jeweils am 25.12. und 
26.12., um 14.30 Uhr im Stadtmuseum 
Schwedt gezeigt. Der Eintritt beträgt 5 €.

Foto: Herbert Werner Brumm, Stadtmuseum Schwedt/OderMesswarte des PCK um 1990
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Lesetipps
Fitzek, Sebastian: Der Nachbar  
Sie dachte, ihre größte Angst ist es, al-
lein zu sein. Bis sie herausfindet, dass 
sie es nie war ... Wer ist der »Nachbar«? 
Sebastian Fitzeks 
raffinierter Gänse-
haut-Thriller. Die 
Strafverteidigerin 
Sarah Wolff leidet 
an Monophobie, 
der Angst vor Ein-
samkeit. Was sie 
nicht weiß: Nach-
dem sie mit ihrer 
Tochter an den 
Stadtrand Berlins 
gezogen ist, hat sie einen unsichtbaren 
Nachbarn, der sie keine Sekunde lang 
allein lassen wird ... Das Unheimliche 
lauert im engsten Umfeld – der neue 
nervenzerreißende Psychothriller von 
Bestseller-Autor Sebastian Fitzek sorgt 
für garantiert unruhige Nächte! 
(Thriller / R 11) 

Disney Vorlesebuch: Das große 
Disney-Geschichtenbuch
Wie wunderbar weit ist das Disney-Uni-
versum mit all seinen großen und klei-
nen Helden und Heldinnen. Viele davon 
finden sich auch in 
diesem umfangrei-
chen Vorlesebuch, 
das zeitlos-schöne 
Disney-Geschichten 
zum Lesen und 
Träumen enthält. 
Dabei sind Klassiker 
wie Aladdin oder 

Winnie Puuh, aber auch neue Dis-
ney-Lieblinge wie Vaiana, die Detektive 
aus Zoomania, die Eiskönigin und die 
neuen Helden aus Wish, um nur ein 
paar zu nennen. 
(Kinderbuch / I J 0)

The Elf on the Shelf
Glaubst du an Weihnachtszauber?  Pri-
ma, denn um Weihnachten zu retten, 
braucht Santa einen Sack voller Magie.  
Um ein „offizieller Pfadfinderelf“ zu wer-
den, braucht es 
Schwung, Elan und 
Geschicklichkeit, um 
Herausforderungen 
zu meistern. Aber 
vor allem geht es da-
rum, Freude zu ver-
breiten, und dafür 
braucht Santa Weih-
nachtshelden. Die 
Geschichte und die 
Minispiele bieten 
Spaß für alle, denn die Weihnachtsstim-
mung ist in vollem Gange. Nach dem 
Training braucht Santa Hilfe mit seiner 
Namensliste aller braven Kinder. Wer ist 
mit dabei? Es erwarten dich Puzzles, Kar-
ten, Schmuckspiele und verzauberte La-
byrinthe. Um Belohnungen zu sammeln, 
muss man rennen, springen und 
schwingen, um Weihnachtsstimmung 
zu verbreiten. Und solltest du ein Ziel 
verfehlen, geht’s gleich wieder weiter. 
Das perfekte Weihnachtsoutfit mit glit-
zernden Accessoires passend zur Jahres-
zeit liegt auch schon bereit. (Nintendo 
Switch / II G 24)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesenacht 2025 
GELUNGENE GRUSELNACHT

Der Spuk ist vorbei. Am 7. November 
hatten alle Kinder wieder viel Freude 

bei unserer gruseligen Geburtstagsparty 
im Speicher. Rundum war es wie jedes 
Jahr eine gelungene Veranstaltung mit 
vielen bleibenden Eindrücken. 

Onleihe Uckermark
UMSTELLUNG IM JANUAR

Im Januar 2026 findet die Migration 
der Onleihe statt. Stichtag für die 

Umstellung der Onleihe 2.0 auf Onleihe 
3.0 wird der 20.1.2026 sein. Hinweise zur 
Onleihe 3.0 finden sie bereits jetzt auf 
der Internetseite https://hilfe.onleihe.de

Ab Dezember informieren wir auch 
auf unserer Internetseite. Nach erfolgrei-
cher Umstellung wird unser Mitarbeiter 
Herr Wodtke Ansprechpartner für 
technische Fragen für die Nutzer und 
Nutzerinnen sein.

INFO
	Stadtbibliothek Schwedt/Oder, Lindenallee 36
	 03332 23249
@	 bibliothek.stadt@schwedt.de

	 www.schwedt.eu/stadtbibliothek auch auf Facebook, Instagram, 
YouTube

	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag, Mittwoch und Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!
Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

War ich Arbeiter oder Arbeitssoldat? 
AUSSTELLUNG VON LEA MARIE NIENHOFF IM RATHAUS

Offiziell waren die „ausländischen 
Werktätigen“, die ab den 1960er-Jah-

ren in die DDR kamen, „Freunde“, die 
eine Ausbildung erhielten, um anschlie-
ßend beim Aufbau ihrer Heimat, den 
sozialistischen Bruderländern, zu helfen. 
Die Wirklichkeit sah jedoch oft anders 
aus. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
stehen die Geschichten der über 15 000 
Vertragsarbeiterinnen und Vertragsar-
beiter aus Mosambik. Nach ihrer Rück-
kehr nennt man sie in Mosambik „Mad-
jermanes“ – „die Deutschen“. Ein großer 
Teil ihres Lohns – bis zu 60 Prozent – 
wurde einbehalten und nie ausgezahlt. 
Bis heute kämpfen viele von ihnen um 
Gerechtigkeit.

Lea Marie Nienhoff spürt in der 
Ausstellung der Geschichte einer „globa-
len DDR“ nach und verortet sie in 
Brandenburg und der Region. Fotografi-

en, Zitate und Lebensgeschichten ehe-
maliger Vertragsarbeiterinnen und 

Vertragsarbeiter, Künstlerinnen und 
Künstler, die einst in der DDR lebten oder 
zu Gast waren, erzählen von Alltag, 
Arbeit und den wirtschaftlichen Ver-
flechtungen einer oft vergessenen 
Geschichte. Die Ausstellung kann vom 
18. November 2025 bis zum 30. Januar 
2026 im Rathaus besucht werden.

Veranstaltung:
18. Januar 2026, 14:30 Uhr im Rathausfo-
yer: Zwischen den Welten. Mosambik, 
Angola und die DDR. Im Gespräch mit 
ehemaligen Vertragsarbeitern.

INFO
	Stadtarchiv Schwedt/Oder
	 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
	 03332 446-791
	 www.schwedt.eu/stadtarchiv
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Auch in Schwedt arbeiteten in den 
1980er-Jahren Vertragsarbeiterinnen und Ver-
tragsarbeiter aus Kuba und Vietnam. Werk-
halle des VEB Schuhfabrik, (1970er-Jahre)

Das Tabakmuseum Vierraden informiert 

Präventionsprojekt „Be Smart – Don't Start“ 
ERNEUT GESTARTET

Mit dem Motto „Smart am Start“ 
startete am 17. November 2025 der 

diesjährige Wettbewerb für rauchfreie 
Schulklassen. Das Präventionsprogramm 
wird bereits seit 29 Jahren erfolgreich an 
Schulen durchgeführt und bestärkt 
Schülerinnen und Schüler, den Einstieg in 
das Rauchen zu verhindern und nicht 
abhängig zu werden.  In diesem Jahr wird 
die Jahrgangsstufe 6 der anerkannten 
Ersatzschule des EJF in Vierraden mit 
zwölf Schülern im Alter von 11 bis 14 
Jahren die Möglichkeit nutzen, soziale 

Kompetenzen zu stärken, das Gesund-
heitsbewusstsein zu fördern und eigene 
selbstbestimmte Entscheidungen zu 
treffen. Als außerschulischer Lernort mit 
viel Abwechslung und neuen Eindrücken 
möchte das Tabakmuseum den Kindern 
und Jugendlichen wertvolle Lebensorien-
tierung geben und eine unterstützende 
Ergänzung zum schulischen Lernen 
bieten. Nachdem im Jahr 2024 in enger 
Zusammenarbeit mit der überregionalen 
Suchtpräventionsfachstelle sowie dem 
Jugendamt des Landkreises dieses neue 

Angebot für Schülerinnen und Schüler 
erstmals im Tabakmuseum Vierraden 
angeboten wurde, startet nun schon die 
zweite Runde für ein „Nein“ zu Zigaret-
ten, E-Zigaretten, Shishas, E-Shishas, 
Tabak und Nikotin in jeder Form. 

INFO
	Tabakmuseum Vierraden, 
	 Breite Straße 14
	 03332 250991
@	 tabakmuseum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/tabakmuseum

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

LichterZeit am StroamCamp und  
Weihnachtsstimmung in der Innenstadt 
STADTWERKE SCHWEDT LADEN ZUM NEUEN ADVENTSERLEBNIS EIN

Die Stadtwerke Schwedt bringen 
Licht in die dunkle Jahreszeit: Mit der 

„LichterZeit am StroamCamp“ möchte 
der regionale Versorger im Advent einen 
gemütlichen, stimmungsvollen Treff-
punkt für Schwedterinnen und Schwed-
ter und ihre Gäste schaffen. Jedes Jahr 
sorgen die Stadtwerke bereits in der 
Vierradener Straße für eine weihnachtli-
che Beleuchtung. Dieses Jahr kommt die 
„LichterZeit“ am Campingplatz dazu. 

Vom 28. November bis 21. Dezember 
verwandelt sich die Zeltwiese des 
Campingplatzes StroamCamp in einen 
Ort voller Licht, Begegnung und adventli-
cher Stimmung. An allen Adventswo-
chenenden laden die Stadtwerke bei 
freiem Eintritt jeweils Freitag bis Sonn-
tag zu diesem besonderen Adventserleb-
nis ein. 

Statt klassischer Verkaufsstände 
erwarten die Besucherinnen und Besu-
cher wärmespendende Feuerschalen, 
gemütliche Sitzecken, ein behagliches 
Lounge-Zelt, stimmungsvolle Beleuch-

tung und kulinarische Angebote wie 
Glühwein, Waffeln und heiße Snacks 
vom Restaurant Anker&Platz. 

Dazu kommen vielfältige Angebote 
und Mitmachaktionen, die an den 
Adventswochenenden für Abwechslung 
sorgen – für Groß und Klein, für Aktive 
und jene, die gemütliche Momente 
suchen: Vom Lampionumzug, über eine 
spannende Lichterwette mit der Juzz-
Crewzz, dem traditionellen Adventssin-
gen mit Dirk Weidner bis hin zu Weih-
nachtsbingo, einem Lichterlauf mit dem 

AquariUM-Team, Mitmachaktionen des 
Jugend trifft Technik e. V. und der 
Trickfabrik bis hin zum Kuschelkino auf 
der Open-Air-Leinwand. 

„Wir möchten am Campingplatz einen 
Ort schaffen, der Menschen zusammen-
bringt – mit Licht, Wärme und einer 
entspannten Adventsatmosphäre“, so 
Dirk Sasson, Geschäftsführer des Unter-
nehmensverbunds Stadtwerke Schwedt. 
„Das können wir allein nicht stemmen. 
Bei alldem werden wir tatkräftig von 
unseren Partnern – dem Restaurant 
Anker&Platz, dem Jugend trifft Technik 
e. V. und der WOBAG Schwedt eG – sowie 
der Stadt Schwedt unterstützt.“ 

Öffnungszeiten an den 
Advents-Wochenenden: 
Freitag & Samstag: 16:00 – 21:00 Uhr 
Sonntag: 16:00 – 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: 
Campingplatz StroamCamp 
Regattastraße 1 
16303 Schwedt/Oder

Foto: Holger Petsch, SpreePR

Erste „Lounge Night“ im Freizeit- und Erlebnisbad 
AquariUM Schwedt 
ENTSPANNTER ABEND MIT LIVE-MUSIK, COCKTAILS UND LOUNGE-ATMOSPHÄRE

Das AquariUM Schwedt lädt am 
Nikolaustag (Samstag, den 6. Dezem-

ber 2025), zur ersten Lounge Night ein. 
Ab 18:00 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr) bis 
00:00 Uhr erwartet die Gäste ein stim-
mungsvoller Abend mit chilliger Musik, 
einem abwechslungsreichen Snack-Buf-

fet und erfrischenden Cocktails in einzig-
artiger Atmosphäre. 

Bei angenehmen 32 Grad Raumtempe-
ratur können die Besucherinnen und 
Besucher in lockerer Kleidung den 
Alltagsstress hinter sich lassen und in 
entspannter Wohlfühlatmosphäre 

Live-Musik genießen. 
Am Einlass erhält 
jeder Gast ein Arm-
band für einen Spind, 
um sich bequem 
umzuziehen und 
persönliche Gegen-
stände sicher zu 
verstauen. 

Der Eintrittspreis 
beträgt 30 Euro und 
beinhaltet das 
Snack-Buffet sowie 
ein Willkommensge-
tränk. Tickets sind im 
Vorverkauf direkt im 
AquariUM Schwedt, 

im FilmforUM Schwedt sowie im Kun-
denzentrum der Stadtwerke Schwedt 
erhältlich. Restkarten gibt es an der 
Abendkasse. Bitte beachten: Während 
der Veranstaltung ist das Baden nicht 
gestattet.  Für den musikalischen Höhe-
punkt des Abends sorgt Niklas on Sax 
– ein gebürtiger Schwede, der in Berlin 
lebt und mit seinem außergewöhnli-
chen Talent begeistert. Mit seinem 
intuitiven Improvisationsstil, geprägt 
durch zahlreiche Clubauftritte in Berlin 
und auf internationalen Bühnen, ver-
leiht er der Lounge Night eine besondere 
Note. Begleitet wird er durch ein DJ-Set 
sowie kurze Live-Einlagen des Trios „Sky 
Orange“, das mit einer Mischung aus 
Saxophon, Gitarre und Gesang die 
perfekte Balance zwischen Jazz, House 
und Soul schafft. Ein Abend voller Musik, 
Genuss und entspannter Atmosphäre – 
die Lounge Night im AquariUM Schwedt 
ist das perfekte Event, um den Winter 
mit Wärme und Stil zu begrüßen.

Jazz, House und Soul schon bald im AquariUM: Niklas on Sax 
begleitet DJ mit Live-Saxophonklängen
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

Gemeinsame Aktion:  
500 Bäume für die Uckermark 
HIER ENTSTEHT DER STADTWERKE-WALD

Noch bis ins Frühjahr 2026 läuft die 
Aktion der Stadtwerke Schwedt: „Für 

jeden neuen Energie- oder Telekommu-
nikationsvertrag pflanzen wir einen 
Baum in der Uckermark“, so lautet das 
Versprechen. Mitte Oktober wurden die 
ersten Jungbäume gesetzt.

Es dauerte nur wenige Minuten und 
die etwa ein Meter hohen Flatterulmen 
streckten ihre Wurzeln in den Waldbo-
den im Forst Hohenfelde bei Schwedt 
aus. Noch eingezäunt – gut geschützt vor 
Wildverbiss – dürfen die Laubbäume der 
Stadtwerke-Kunden hier auf lichten 
Stellen inmitten des Hochwalds auf 
Lebenszeit bis zu 250 Jahre wachsen und 
gedeihen. „Sie werden einmal 25 Meter 
hoch“, weiß Revierförsterin Judith Lenz. 
„Die Flatterulme ist eine heimische 
Baumart, der Baum des Jahres 2019, und 
passt perfekt zu den hiesigen Bodenver-
hältnissen. Sie ist robust, mag Schatten 
und reichert mit ihrem Laub den Boden 
mit Nährstoffen an.“ Die Revierförsterin 
freut sich über jedes Waldstück, das 
nachhaltig bewirtschaftet wird. 

Insgesamt 500 Bäume wollen die 
Stadtwerke Schwedt bis Mitte 2026 
pflanzen. Als kompetenten Partner 
können sie dafür auf die Firma Ucker-
tanne Mundt aus Kunow zählen. Seit 
über 30 Jahren zieht der Familienbetrieb 
Weihnachtsbäume auf. Neben diesen 
landwirtschaftlichen Flächen verfügt 
Uckertanne auch über Forst. Sie über-
nimmt nun Pflanzung, Pflege und Schutz 
des Stadtwerke-Walds. „Eine Win-win-Si-
tuation für beide Seiten“, erklärt Jana 

Hempel von Uckertanne. „Im Wald gibt 
es immer etwas zu tun. Das Aufforsten 
spielt dabei eine entscheidende Rolle. 
Dafür haben wir nun mit den Stadtwer-
ken einen starken regionalen Partner an 
unserer Seite, der mit uns gemeinsam an 
die Umsetzung geht. Am Ende ist das 
keine Frage des Profits, sondern der 
Leidenschaft für unsere Wälder.“ 

Bei den Schwedterinnen und Schwed-
tern kommt die Baumpflanzaktion gut 

an: 25 % des 500-Bäume-Ziels sind 
bereits erreicht. Für jedes neu abge-
schlossene Energie- oder tio-Produkt, 
spenden die Stadtwerke Schwedt einen 
Baum. 

INFO
	Stadtwerke Schwedt GmbH
	 Heinersdorfer Damm 55–57
	 03332 449-449
	 www.stadtwerke-schwedt.de

Gemeinsame Baupflanzaktion: Geschäftsführer Matthias Mundt und Jana Hempel von Ucker-
tanne, Stadtwerke-Mitarbeiter Maurice Martini, Revierförsterin Judith Lenz mit ihrer Hündin 
Nami und Uckertanne-Praktikant Jan John pflanzen die erste Flatterulmen im Forst Hohenfel-
de in Trupp-Pflanzung – einem Verjüngungsverfahren der Walderneuerung. 
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM DEZEMBER

IT und digitale Medien 

Smartphone und Tablet 
Für Fragen aus dem Alltag mit Smart-
phone und Tablet. Sie erhalten Hinweise 
und Rat vom Experten!
Dienstag, 02.12.2025, 14:00 – 15:30 Uhr

Digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 
bearbeiten (Fotografien oder digitale 

Bilder)
Dienstag, 09.12.2025, 09:00 – 12:15 Uhr

Fotobuch und Kalender für Weihnach-
ten selbst gestalten – ein Geschenk, das 
berührt
Mit eigenen Fotos erstellen Sie Ihr ganz 
persönliches Fotobuch bzw. Kalender 
zum Verschenken. Überraschen Sie Ihre 
Lieben mit Erinnerungen an unvergessli-
che Momente.

Termine: 11., 12., 16., 17., 18.12.2025 – 
insgesamt 20 UE, 14:00 – 17:15 Uhr

INFO
	Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15 

Di | Mi | Do 9 – 14 Uhr
	 03332 838224
@	 aka-schwedt@lebenshaelfte.de
	 www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Der Kunstverein Schwedt e.V. informiert

Bernd Patzschke – „Hommage an K.“ 
AUSSTELLUNG VOM 07.12.2025 BIS 15.01.2026

Zum Jahresausklang zeigt die Galerie 
am Kietz Arbeiten des ortsansässi-

gen Malers und Grafikers Bernd Patzsch-
ke. Unter dem Titel „Hommage an K“ 
stellt sich der Künstler seinen Gedanken 
zum Lebenskreislauf, die ihn in den 
letzten Jahren sehr beschäftigt haben. 

Bernd Patzschke ist gelernter Schrif-
ten- und Hinterglasmaler. Nach dem 
Studium in der Fachrichtung Bühnen-
malerei an der Hochschule für Bildende 
Künste Dresden arbeitete er in der 
Abteilung Werbung des damaligen VEB 
PCK Schwedt. Nach vielen Jahren des 
Naturstudiums und der Pleinairmalerei 
geht seine Leidenschaft nun neue Wege. 
Der Dialog von Farben und Formen wird 
zum Mittel, um die Pracht der Natur, den 
Kreislauf des Lebens und Landschafts-
räume zu zeigen. Dabei spielt der Künst-
ler mit den Gestaltungsmitteln. Das 
Farbempfinden spielt in vielen seiner 
Arbeiten eine entscheidende Rolle. 
Patzschke sagt: „Ich habe mich mit 

Farbpsychologie auseinandergesetzt. 
Ganz nach Goethe, dass Farbe nur dem 
Auge gehört. Ein spannendes Experi-
ment war für mich deshalb auch das 
Malen nach Musik.“

Die Vernissage der Ausstellung findet 

am Sonntag, den 7. Dezember 2025 um 
15 Uhr statt. Einführende Worte spricht 
Anke Grodon (Städtische Museen 
Schwedt/Oder). Musikalisch begleitet 
wird die Eröffnung von Chloë Kascha, 
Cello und Jan Paul Kussmaul, Violine. Es 
gelten die Öffnungszeiten der Galerie am 
Kietz mit dem zusätzlichen Hinweis, 
dass wir am 1. Weihnachtsfeiertag, 
Donnerstag, den 25.12. in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr geöffnet haben. Letzter 
Ausstellungstag für diese Ausstellung ist 
dann der 15. Januar 2026.

INFO
	Kunstverein Schwedt e. V., Galerie am 

Kietz, Gerberstraße 2
	 Öffnungszeiten: Di, Mi 10-16 Uhr, Do: 10-

18 Uhr, So: 15-17 Uhr und nach Vereinba-
rung

	 03332 512410
@	 kontakt@kunstverein-schwedt.de
	 www.kunstverein-schwedt.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im November!Wir gratulieren

EHEJUBILÄEN

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Brigitte und Manfred Zepke

Nachträglich zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Edeltraud und Ingo Bartsch

GEBURTSTAGE

zum 95. Geburtstag
Herrn Bringfried Scheeler

Herrn Lothar Stief

zum 90. Geburtstag
Frau Annemarie Döpke

Frau Elfriede Zeisler

Herrn Herbert Wolleschensky
Frau Waltraud Wuttke

zum 85. Geburtstag
Frau Rosemarie Bachmann

Frau Ursula Schmidt
Herrn Dietrich Schröder
Herrn Wilfried Mende
Frau Margrit Emeling
Frau Christa Kleinow
Frau Helga Seemann
Herrn Kurt Grömmer

Frau Renate Sadewasser
Frau Christa Hartmann

zum 80. Geburtstag
Frau Inge Dormeyer
Herrn Rolf Grämer

Frau Christa Seyffert
Frau Rosemarie Wilk

Frau Marlis Krinowsky
Frau Bärbel Jeske

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Witte
Rathaus, Raum 3.24
  03332 446-820
@  wohnungswesen.stadt@schwedt.de

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
www.heimatblatt.de
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Besprechen Sie Ihr festlich gestaltetes
Weihnachtsinserat mit uns:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH
Uwe Rademacher

Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16

E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

  Bald ist es wieder 
                              so weit ...
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01.–23.12.

Hüttenzauber am Oder-Center

01.12. | MONTAG

16:30–18:00 Uhr | Frauenkreis mit 
S. Ruthnik
 MehrGenerationenHaus
19:00 Uhr | Love is in the air
DarstellBar mit Live-Musik | 
Weitere Termine: 05., 06., 23.12.
 Uckermärkische Bühnen

02.12. | DIENSTAG

15:00 Uhr | Offenes Atelier „Franz 
Nolde“
 Atelier, Lindenallee 62a
09:00 Uhr | Der Lebkuchenmann
Märchen in Deutsch und Polnisch | 
Weitere Termine: 02., 03., 04., 05., 06., 07., 
16., 17., 18., 24., 25.12.
 Uckermärkische Bühnen

03.12. | MITTWOCH

09:00–11:00 Uhr | Frühstück gegen das 
Alleinsein
 MehrGenerationenHaus
10:30 Uhr | PREMIERE: 
Liebe machen
Musical / Jugendstück | Für Menschen 
ab 13 Jahren von Tom van Hasselt | 
Weitere Termine: 04., 16., 18., 19.12.
 Uckermärkische Bühnen
18:00 Uhr | Kammermusik, Amadeus 
Chamber Orchestra of Polish Radio
 Uckermärkische Bühnen

04.12. | DONNERSTAG

17:00 Uhr | Bürgervorlesung
Thema Umwelt-Gehirn-Lernen
 Aula Gauß Gymnasium
19:30 Uhr | War das jetzt schon Sex?
Weitere Termine: 09., 10., 18., 27., 28.12.
 Uckermärkische Bühnen

05.12. | FREITAG

17:30 Uhr | Das Weihnachtsfest in der 
Kulturkirche Landin
 Hohenlandin

06.12. | SAMSTAG

14:00 Uhr | Adventskonzert des Natio-
nalparkchores Criewen
 Kirche Criewen
15:00 Uhr | Gemütlicher Weihnachts-
markt in Schönermark
16:30 Uhr | Weihnachtsmärchen 
„Hänsel und Gretel“  
Weitere Termine: 07., 09., 11., 14.12.
 THEATER Stolperdraht
17:00–22:00 Uhr | Glühweinfest bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Berkholz-Mey-
enburg 
 Gewerbepark 2
18:00 Uhr | Konzert „Humorvolle 
Weihnachten“ 
Weiterer Termin: 08.12., 18:00 Uhr
 Saal der Musik- und Kunstschule
18:00 Uhr | Lounge Night  
Live-Musik mit Niklas on Sax, Snack 
Buffet und coole Cocktails
 AquariUM

07.12. | SONNTAG

13:00–17:00 Uhr | Kunower Adventsfest 
mit Adventsbasar

15:00 Uhr | Adventskonzert des Stadt-
chors und des Chors des Seniorenver-
eins PCK
 katholische Kirche
15:00 Uhr | Auf alles (k)eine Antwort
Kabarett Schwedter Stechäpfel
 Uckermärkische Bühnen

09.12. | DIENSTAG

16:30–18:30 Uhr | Offener Adventska-
lender 
Weiterer Termin: 16.12.
 Gemeindezentrum Berkholzer Allee

11.12. | DONNERSTAG

09:15 Uhr | Wanderung „Entenbraten 
in Mescherin“ mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (7 km)
 Treff: ZOB, Bus 469 | Anmeldung bis 
09.12. |  03332 511405 |
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Bunter Weihnachtsteller
Stargast: Patrick Lindner | 
Weitere Termine: 12., 13., 14.12.
 Uckermärkische Bühnen
16:30 Uhr | Schwedter Weihnachtssin-
gen
 evangelische Kirche
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark

13.12. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Polderwanderung mit dem 
SSV PCK 90 e. V. (17 km)
 Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen (Fahrgemeinschaften) |
www.ssv-pck-90-schwedt.de
14:00 Uhr | Weihnachtsmarkt in Vier-
raden

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM DEZEMBER
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15:00–19:00 Uhr | Bratapfelfest 
 Schöneberg

15.12. | MONTAG

19:00 Uhr | Festliches Weihnachts
konzert im Berlischky-Pavillon
Weiterer Termin: 16.12.
 Karten in der Musik- und Kunstschule
16.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar
Verflixte Feiertage. Lesung für Plätzchen-
verächter und Weihnachtsliedgeplagte | 
Weiterer Termin: 17.12.
 Uckermärkische Bühnen

17.12. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand  
 MehrGenerationenHaus | Anmeldung 
08.–12.12. |  0174 3611077 oder 
schwedt@ueberdentellerrand.org

18.12. | DONNERSTAG

09:15 Uhr | Wanderung „Durch die 
Gartzer Bürgerheide“ mit dem SSV PCK 
90 Schwedt e. V. (10 km)
 Treff: ZOB, Bus 472 | Anmeldung bis 
16.12. |  03332 31943 |
www.ssv-pck-90-schwedt.de

20.12. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Spur der Steine
Schauspiel mit Musik | Weiterer Termin: 
21.12., 15:00 Uhr
 Uckermärkische Bühnen

21.12. | SONNTAG

15:30–21:30 Uhr | Weihnachtsmarkt 
am Criewener Speicher 
17:00 Uhr | Weihnachtskonzert in der 
evangelischen Kirche

23.12. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Der erste letzte Tag
Weiterer Termin: 26.12.
 Uckermärkische Bühnen

25.12. | DONNERSTAG

14:00–17:00 Uhr | Filmpräsentation 
„Unter dem Fluss der Schmutz“
Weiterer Termin: 26.12.
 Stadtmuseum

15:00 Uhr | Klassik populär – Weih-
nachtskonzert mit Alf Moser
 Uckermärkische Bühnen

26.12. | FREITAG

16:00 Uhr | Royal Classical Ballet: 
Schwanensee 
 Uckermärkische Bühnen

27.12. | SAMSTAG

Jahresabschlussfeuer in Heinersdorf
 Gutshof Heinersdorf
21:00 Uhr | Last Knister Christmas 
Party 
 Uckermärkische Bühnen

31.12. | MITTWOCH

15:00 und 18:00 Uhr |  Die große Silves-
ter-Revue 2025 
 Uckermärkische Bühnen
20:30 Uhr | Silvesterparty 2025 
 Uckermärkische Bühnen
22:00 Uhr | Musikalischer Jahreswech-
sel
 Konzert in der evangelischen Kirche

Ausstellungen
War ich Arbeiter – oder Arbeitssol-
dat? Vertragsarbeiterinnen und 
-arbeiter in der DDR
bis 30.01.2026
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtar-
chiv

Ausstellung Malerei Bernd 
Patzschke 
07.12.2025 bis 15.01.2026
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

let‘s walk drushba – Kulturprojekt 
entlang der Erdölpipeline
bis 15.03.2026 
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
schwedt.adventist.eu
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde  
www.ecg-schwedt.de,  581689 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 | in Berkholz, 
Criewen, Heinersdorf, Kunow, Niederlan-
din, Passow, Vierraden, Pinnow 
Gottesdienste, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde 
www.schwedt-katholisch.de,  22091 
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Neuer Friedhof 2,  22383  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH) 
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr | Auswahl an Angeboten: Be-
ratung; Büchertausch; Lesung; Line-Dan-
ce; Salsa; Seniorensport; Café; Kochabend 
und Krabbelgruppe. 

Begegnunsstätte der Volkssolidarität 
Kastanienallee 29,  8334070 |  
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de | Öffnungszeiten:  
Mo.–Do. 9–12, 14–17 Uhr, Fr. 9–15 Uhr 
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren. Beratung und Begegnung, Bewe-
gung und Gedächtnisübungen, kreatives 
Gestalten, Spielenachmittage, Vorträge 
und Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V.  
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Freie Auswahl für 
Winterausflüge
WUNSCHZIELE IN SICHT! KLASSE UNTERWEGS VERLOST GRUPPENTICKETS

„Klasse unterwegs“, das Schul-
programm von DB Regio Nordost, 

bietet für Schul klassen spannende 
Ergänzungen zum Unterricht im 
Klassenzimmer. Über 350 außer-
schulische Lern angebote sind unter 
bahn.de/klasseunterwegs zu fi nden. 
Alle Ziele sind gut mit öff entlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen und 
bieten vor Ort speziell für Schulklassen 
ausgearbeitete Programme an. 

Im Winter lohnt es sich für Schul klassen 
aus Berlin und Brandenburg besonders, 
den bewährten Lernturbo von „Klasse 
unterwegs“ einzuschalten. Wie das geht? 
Einfach den Unterricht im Klassen-
zimmer sinnvoll kombinieren mit dem 
Besuch von außerschulischen Lernorten. 
Dadurch wird vieles leichter verständ-
lich. Dank der eigenen Ein-
drücke kann man sich auch 
komplizierte Sachverhalte 
viel besser merken. Und für 
die Klassengemeinschaft 
wirken gemeinsame Ausfl üge 
und Erkundungstage oftmals 
wahre Wunder.

Achtung: 
Gewinnchance nicht 
verpassen!

Gleich nach den Herbstferien, gibt es 
für Schulklassen bis zum Jahresende 
eine ganz besondere Gewinnchance: 
DB Regio Nordost verlost kostenfreie 
Tickets für Klassenausfl üge zu deren 
Wunschziel. Die Schulklassen können bis 
zum Jahrsende 2025 also frei wählen, 
wohin sie fahren wollen. 

Die Gewinner-Klassen erhalten Gut -
scheine für das beliebte Brandenburg- 
Berlin-Ticket. Die Gutscheine müssen 
bis zum 20. Dezember per Ticketkauf 
eingelöst werden. Das Datum der Tour 
kann aber auch später liegen. Der 
Geltungsbereich des Brandenburg- 
Berlin-Tickets reicht von Neustrelitz im 
Norden bis nach Lutherstadt Wittenberg 
im Süden. Damit sind hunderte span-
nende außerschulische Lernorte schnell 
und bequem zu erreichen.

Klar, dass in den Wintermonaten vor 
allem die Indoor-Angebote attraktiv sind. 
Museen, Messen und Ausstellungen sind 
dabei natürlich besonders zu empfehlen. 
In Berlin lockt im Januar 2026 beispiels-
weise die Internationale Grüne Woche 
mit einem umfangreichen Lernangebot, 
nicht zuletzt auch zum Thema Berufs-
orientierung. Aber auch viele weitere 
außerschulische Lernorte zwischen Elbe 
und Oder haben für die Wintermonate 
spannende Lern angebote entwickelt. 

So oder so lohnt also ein Blick auf die 
inzwischen über 350 Lernangebote von 
„Klasse unterwegs“. Die Ziele sind nach 
Orten, Klassenstufen, Unterrichtsfächern 
und thematischen Stichworten sortiert. 
So kann man über eine Such- und 
Filterfunktion schnell die passenden 
Angebote herausfi nden. Und natürlich 
gibt’s Hinweise zum Ablauf, zur fachli-
chen Vorbereitung, zu den Kosten, zur 
Anmeldung und mehr.

Im	„young	generation	hub“	
der Internationalen 
Grünen	Woche	
können Schulklassen 
sich über Berufe mit Zukunft 
informieren.
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to
s:
	M

es
se
	B
er
lin
	G
m
bH

Bei	der	„Klasse	unterwegs“-Aktion	
gilt	als	Erfolgs	rezept:	Wer	sich	zuerst	
anmeldet, hat auch die besten 
Chancen,	die	kostenfreien	Gruppen-
tickets zu gewinnen. Einzel heiten 
fi nden sich direkt auf der Start seite 
bahn.de/klasseunterwegs. 
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– The Original from England –  
JUKEBOX HEROES

Jeff Brown gründete die Band 
2005. Die Idee der Gruppe war, 
eine Band von Original Glam 
Rock-Superstars mit langjäh-
rigen Mitgliedern bekannter 
Glam Rock-Bands zu präsentie-
ren und eine Show von Seven-
ties-Klassikern zu liefern, die 
Musikgeschichte geschrieben 
haben.
Erleben Sie songs wie „Ball-
room Blitz“ und „Fox on the 
run“ von der Band SWEET, 
„Coz I Luv You“ und „My Oh 
My“ von SLADE, „Bye Bye 
Baby“ on BAY CITY ROLLERS, 
„Angel Face“ und „Come on“ 
von der GLITTERBAND, „Chi-
cago Night Died“ und „Billy 
Don't Be A Hero“ von PAPER-
LACE, „Get it on“ und „Hot 
Love“ von T-REX.
Jeff Brown – Ex Sweet
Phil Hendriks – Ex Bay City Rol-
lers
Ian Twynham – Mud
Pete Phipps – Glitterband
Dave Major – T-Rex

Passend benannt, sind die 
Original Jukebox Heroes eine 
Live-Action, ein spektakuläres 
Select-a-Disc-Erlebnis, das Sie 
zurück in die Zeiten von Glitter 
und Glamrock katapultieren 
wird!
Die Show ist vollgepackt mit 
Glam Rock-Klassikern und ei-
nem spektakulären visuellen 
Genuss, der das Publikum be-
geistertert hat und alle Gäste 
standen vom ersten Moment, 
auf den Stühlen und haben 
mitgesungen. Damit waren die 
Original Jukebox Heroes mit 
der 1. Tournee in Deutschland, 
im Januar 2020, sehr erfolg-
reich. Die Band kommt wieder 
zurück, mit neuer Hitliste und 
veränderter Besetzung.
Alles 100% live, immer!

INFO
Uckermärkische Bühnen 
Schwedt
Berliner Straße 46/48, 
16303 Schwedt

Sonntag, den 25.1.26 
ab 18:00 Uhr

Vorverkauf: 
• �Uckermärkische Bühnen,	

Berliner Strasse 46/48,	
Schwedt,

• �Besucherservice:	
03332/538111

• �TUI-Reisecenter im Oder- 
center, Landgrabenstr. 1, 	
03332 412191

• �UVG – Uckermärkische Ver-
kehrsgesellschaft mbH, 
Steinstr. 5, 03332 442670

• �Momentum e. V., Tourismus 
und Citymanagement Region 
Schwedt – Nationalpark Unte-
res Odertal, Vierradener Str. 
31, 03332 25590

• �und allen bekannten Vorver-
kaufsstellen in der Region

• EVENTIM: 01806–570070

ANZEIGE
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•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

ANZEIGEN


